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M it ganzjährig 
sommerlichen 
Temperaturen, 
weißen Sand-

stränden, türkisfarbenem Was- 
ser und etwa acht Sonnen-
stunden am Tag lädt die Insel 
Mauritius dazu ein, den Alltag 

hinter sich zu lassen. Im süd-
westlichen Indischen Ozean, 
gut 800 Kilometer östlich von 
Madagaskar gelegen, wartet 
das rund 2000 Quadratkilo-
meter große Urlaubsparadies 
auf Sportbegeisterte und Er-
holungssuchende. Bekannt ist 

die zu den Maskarenen ge-
hörende Insel nicht nur als 
Badeparadies, sondern auch 
als Ort der Gastfreundschaft 
und Herzlichkeit. Hotelanla-
gen, Gastronomie und Ser-
vice befinden sich auf einem 
ausgesprochen hohen Niveau. 

Doch keine Sorge: Deshalb ist 
Mauritius nicht unbedingt ein 
unerschwingliches Reiseziel. 
Viele große Reiseveranstalter 
bieten mittlerweile attraktive 
Pauschalreisen an.

Faszinierende Unterwas-
serwelt Viele Urlauber zieht 
es zum Tauchen oder Schnor-
cheln nach Mauritius. Aus 
gutem Grund, sind weite Teile 
der Insel doch von einem Ko- 
rallenriff umgeben, sodass 
Wassersportler mit dem Boot 
schnell an guten Schnorchel- 
und Tauchspots sind. Über 
50 Tauchreviere unterschied-
lichen Niveaus warten auf 
Tauchbegeisterte, und Tauch-
schulen bieten Kurse aller 
Schwierigkeitsstufen an. Die 
Korallenriffe und die geschütz-
ten Lagunen bieten unzähli-
gen Fischen und Meerestieren 
einen Lebensraum. Wer in die 
faszinierende Unterwasserwelt 
abtaucht, kann Dicklippen-, 
Papageien-, Clown-, Trom-
petenfische und viele andere 
Arten beobachten, die sich zwi-
schen den Korallen tummeln. 
Auch eine Vielzahl an Mu-
ränenarten ist hier heimisch. 
Ein Eldorado ist Mauritius 
nicht nur für Tauchbegeisterte, 
sondern auch für Segler,  a  

Vom Fernweh gepackt, zieht es Erholungssuchende, Wassersportler und Romantiker  
nach Mauritius. Die tropische Zuckerrohrinsel besticht durch ihre idyllische Schönheit, 
bunte Völkervielfalt und beneidenswerte Herzlichkeit. 

PRAXIS REISEN

Juwel im  
Indischen Ozean
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Linola® Radio-Derm –
die neue Creme bei Radiodermatitis

Sehr geehrter Herr Dr. Mustermann,

am Universitätsklinikum Kiel wurde bei Patienten mit Radiodermatitis durch eine kontrollierte, 
 randomi sierte Studie die therapeutische Wirksamkeit und Verträglichkeit von Linola® Radio-Derm  
bestätigt (Jensen et al., Strahlentherapie, 2011). 

Die Schlussfolgerung der klinischen Studie war: 

„Die Behandlung mit der Emulsion wurde gut toleriert. 
Die Ergebnisse zeigen, dass WO1932 (= Linola® Radio-Derm) das klinische Bild verbesserte,  
den Wasser gehalt des Stratum corneum erhöhte und den Juckreiz reduzierte.“

Die gesamte Publikation übersenden wir Ihnen gerne per E-Mail. Nutzen Sie für die Anforderung  
unser  Kontaktformular unter www.linola.de

Damit Sie sich selbst von den Therapievorteilen unserer Linola® Radio-Derm überzeugen können, 
haben wir Ihnen zur Abgabe an betroffene Patienten ein Display mit Warenproben beigefügt.  
Für Fragen stehen wir Ihnen natürlich gerne über unser Kontaktformular im Internet (s. o.) oder  
persönlich unter Tel. 0521/8808-415 zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen

 Prof. Dr. med. Christoph Abels
 Medizinischer Direktor
 Hautarzt /Allergologie 
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Sehr geehrtes Apothekenteam,

Linola PLUS Echinacea-
Wurzel
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Der spezielle Echinacea-Wurzel-Extrakt wird in einem besonders 
schonenden Extraktionsverfahren gewonnen. Unter Verwendung 
natürlicher Quellkohlensäure, die im geschlossenen Kreislaufsys-
tem vollständig recycelt wird, bleiben mithilfe dieser „Grünen 
Technologie“ keinerlei Lösungsmittelrückstände im Extrakt 
zurück. So enthält Linola® PLUS den Echinacea-Wurzel- 
Extrakt in hochreiner Form.

Das besondere Extraktionsverfahren von Linola® PLUS:

NEU!

Dr. Ulrich Knie, 
Leiter Forschung & Entwicklung Dr. Wolff
Fachapotheker für pharmazeutische Analytik & Technologie

Für die Anwendung  
am ganzen Körper
PZN 11230743

UVP: 19,92 e

Für einzelne,  
besonders  
betroffene  
Hautstellen 
PZN 11230720

UVP: 15,96 e 

Dr. August Wolff GmbH & Co. KG Arzneimittel 
33532 Bielefeld

Kortison-Einsatz kann 
reduziert werden

zur Therapie entzündlicher, juckender Hauterkran-
kungen besitzt Kortison nach wie vor einen hohen 
Stellenwert. Aber auch eine begleitende, regelmäßige 
Hautpflege – insbesondere bei Neurodermitis – ist 
ein wichtiger Baustein, um Beschwerden nachhaltig zu 
lindern und den Einsatz kortisonhaltiger Präparate auf 
das wirklich notwendige Maß zu reduzieren.

Die neue Linola® PLUS ist ein besonderes medizini-
sches Hautpflege-Produkt, das speziell zur Intensiv- 
pflege juckender, trockener und irritierter Haut 
entwickelt wurde. Es ist eine neuartige Kombination 
aus bewährten Linolsäuren und reinem Echinacea- 
Wurzel-Extrakt. Eine Weltneuheit, die es in dieser  
Kombination noch nicht gegeben hat! 

Traditionell wurden und werden Extrakte aus Echinacea 
purpurea wegen ihrer gesundheitsfördernden Eigen-
schaften bei verschiedensten Hautproblemen eingesetzt. 
Der lipophile Extrakt aus der Wurzel der Echinacea 
purpurea enthält biologisch aktive Substanzen, u.a. 
Alkylamide. Diese weisen juckreizlindernde und ent-
zündungshemmende Eigenschaften auf. 

Die medizinische Hautpflege mit Linola® PLUS reduziert 
nachhaltig Juckreiz und Hautrötungen. Darüber hinaus 
unterstützt sie schnell und effektiv die Regeneration der 
Hautbarriere. Dermatologische Tests bestätigten einen 
Einsatz auch bei Babys und Kleinkindern. 

Als Haupt-Ansprechpartner Ihrer Kunden mit trockener, 
juckender und zu Neurodermitis neigender Haut sollten 
Sie auf Rückfragen vorbereitet sein.

Dr. Ulrich Knie,
Leiter Forschung & Entwicklung Dr. Wolff 

WOLFF-LINOPLUS-009635 Fachanzeige Apotheke_A4#RZ.indd   1 25.09.15   10:49



Dr. Wolff ∙ Postfach 10 32 51+53 ∙ 33532 Bielefeld

Dr. August Wolff GmbH & Co. KG Arzneimittel ∙ Sudbrackstraße 56 ∙ 33611 Bielefeld ∙ Telefon 0521/8808-05 ∙ Telefax 0521/8808-334
E-Mail info@wolff-arzneimittel.de ∙ Sitz: Bielefeld ∙ Handelsregister Bielefeld, HRA 8303 ∙ Steuer-Nr.: 305/5815/1015 ∙ USt-IdNr.: DE124002286

Persönlich haftende Gesellschaft: Dr. August Wolff Beteiligungs- und Verwaltungs-GmbH ∙ Handelsregister Bielefeld, HRB 30866
Geschäftsführer: Dipl.-Ing. Eduard R. Dörrenberg, Ass. jur. Christoph Harras-Wolff, Dipl.-Kfm. Carsten Heins

Sparkasse Bielefeld: BLZ 480 501 61, Konto 828, IBAN DE83480501610000000828, SWIFT-BIC SPBIDE3B
Deutsche Bank AG Bielefeld: BLZ 480 700 20, Konto 0684977, IBAN DE82480700200068497700, SWIFT-BIC DEUTDE3B

Januar 2012

Linola® Radio-Derm –
die neue Creme bei Radiodermatitis

Sehr geehrter Herr Dr. Mustermann,

am Universitätsklinikum Kiel wurde bei Patienten mit Radiodermatitis durch eine kontrollierte, 
 randomi sierte Studie die therapeutische Wirksamkeit und Verträglichkeit von Linola® Radio-Derm  
bestätigt (Jensen et al., Strahlentherapie, 2011). 

Die Schlussfolgerung der klinischen Studie war: 

„Die Behandlung mit der Emulsion wurde gut toleriert. 
Die Ergebnisse zeigen, dass WO1932 (= Linola® Radio-Derm) das klinische Bild verbesserte,  
den Wasser gehalt des Stratum corneum erhöhte und den Juckreiz reduzierte.“

Die gesamte Publikation übersenden wir Ihnen gerne per E-Mail. Nutzen Sie für die Anforderung  
unser  Kontaktformular unter www.linola.de

Damit Sie sich selbst von den Therapievorteilen unserer Linola® Radio-Derm überzeugen können, 
haben wir Ihnen zur Abgabe an betroffene Patienten ein Display mit Warenproben beigefügt.  
Für Fragen stehen wir Ihnen natürlich gerne über unser Kontaktformular im Internet (s. o.) oder  
persönlich unter Tel. 0521/8808-415 zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen

 Prof. Dr. med. Christoph Abels
 Medizinischer Direktor
 Hautarzt /Allergologie 

Linola_RadioDerm_Mailing_2012-01_Anschreiben_RZ.indd   1 27.12.11   11:55

Sehr geehrtes Apothekenteam,

Linola PLUS Echinacea-
Wurzel

ExtraktEx
tr
ak
to
r

A
bs
ch

ei
de

r

CO2

Der spezielle Echinacea-Wurzel-Extrakt wird in einem besonders 
schonenden Extraktionsverfahren gewonnen. Unter Verwendung 
natürlicher Quellkohlensäure, die im geschlossenen Kreislaufsys-
tem vollständig recycelt wird, bleiben mithilfe dieser „Grünen 
Technologie“ keinerlei Lösungsmittelrückstände im Extrakt 
zurück. So enthält Linola® PLUS den Echinacea-Wurzel- 
Extrakt in hochreiner Form.

Das besondere Extraktionsverfahren von Linola® PLUS:

NEU!

Dr. Ulrich Knie, 
Leiter Forschung & Entwicklung Dr. Wolff
Fachapotheker für pharmazeutische Analytik & Technologie

Für die Anwendung  
am ganzen Körper
PZN 11230743

UVP: 19,92 e

Für einzelne,  
besonders  
betroffene  
Hautstellen 
PZN 11230720

UVP: 15,96 e 

Dr. August Wolff GmbH & Co. KG Arzneimittel 
33532 Bielefeld

Kortison-Einsatz kann 
reduziert werden

zur Therapie entzündlicher, juckender Hauterkran-
kungen besitzt Kortison nach wie vor einen hohen 
Stellenwert. Aber auch eine begleitende, regelmäßige 
Hautpflege – insbesondere bei Neurodermitis – ist 
ein wichtiger Baustein, um Beschwerden nachhaltig zu 
lindern und den Einsatz kortisonhaltiger Präparate auf 
das wirklich notwendige Maß zu reduzieren.

Die neue Linola® PLUS ist ein besonderes medizini-
sches Hautpflege-Produkt, das speziell zur Intensiv- 
pflege juckender, trockener und irritierter Haut 
entwickelt wurde. Es ist eine neuartige Kombination 
aus bewährten Linolsäuren und reinem Echinacea- 
Wurzel-Extrakt. Eine Weltneuheit, die es in dieser  
Kombination noch nicht gegeben hat! 

Traditionell wurden und werden Extrakte aus Echinacea 
purpurea wegen ihrer gesundheitsfördernden Eigen-
schaften bei verschiedensten Hautproblemen eingesetzt. 
Der lipophile Extrakt aus der Wurzel der Echinacea 
purpurea enthält biologisch aktive Substanzen, u.a. 
Alkylamide. Diese weisen juckreizlindernde und ent-
zündungshemmende Eigenschaften auf. 

Die medizinische Hautpflege mit Linola® PLUS reduziert 
nachhaltig Juckreiz und Hautrötungen. Darüber hinaus 
unterstützt sie schnell und effektiv die Regeneration der 
Hautbarriere. Dermatologische Tests bestätigten einen 
Einsatz auch bei Babys und Kleinkindern. 

Als Haupt-Ansprechpartner Ihrer Kunden mit trockener, 
juckender und zu Neurodermitis neigender Haut sollten 
Sie auf Rückfragen vorbereitet sein.

Dr. Ulrich Knie,
Leiter Forschung & Entwicklung Dr. Wolff 

WOLFF-LINOPLUS-009635 Fachanzeige Apotheke_A4#RZ.indd   1 25.09.15   10:49



74 DIE PTA IN DER APOTHEKE | November 2015 | www.pta-aktuell.de

PRAXIS REISEN

a  Surfer und Sportfischer. Bei 
Badeurlaubern beliebt ist die 
Nordküste des Landes. Wer 
etwas erleben will, entscheidet 
sich vielleicht für einen Ur-
laub in der Bucht von Grand 
Baie. Der quirlige Touristenort, 
der auch als Côte d’Azur von 
Mauritius bezeichnet wird, be-
sticht durch gute Restaurants, 
zahlreiche Bars, Diskotheken, 
Boutiquen und Souvenirläden. 
Im Hafen liegen zahlreiche Se-
gelyachten vor Anker. Ein be-

liebtes Ferienziel ist auch die 
Westküste zwischen Flic en Flac 
und dem vor allem bei Surfern 
beliebten Ort Tamarin. Und an 
der Ostküste warten einige der 
schönsten Strände der Insel auf 
Sonnenhungrige. Längst kein 
Geheimtipp mehr ist die vor-
gelagerte Insel Ile aux Cerfs, die 
mit ihren weißen Sandsträn-
den, sattgrünen Palmen und 
türkisfarbenem Wasser dem 
perfekten Inseltraum sehr nahe 
kommt. Lohnenswert ist ein 
Tagesausflug zur Ile aux Cerfs, 
auf der sich ein von Bernhard 
Langer angelegter Golfplatz be-
findet.

Die Insel erkunden Obwohl 
Mauritius zum Sonnen und Re-
laxen verführt, ist Traumurlaub 
auf der Maskarenen-Insel ei-
gentlich viel zu schade, um ihn 
ausschließlich am Strand zu ver-
bringen. Denn: Auf der zerklüf-
teten Vulkaninsel gibt es viel 
zu entdecken – eine exotische, 
artenreiche Flora und Fauna, 
bunte Dörfer und farbenfrohe 
Märkte, prächtige Tempel und 
Kirchen. Menschen unter-
schiedlichster Kulturen und 

Religionen leben hier, Kreolen, 
Europäer und Chinesen; Hin-
dus, Christen und Moslems. 
Sie alle haben ihre Kultur, ihre 
kulinarischen Spezialitäten und 
fröhlichsten Feste mit auf die 
Insel gebracht. Es ist unbedingt 
lohnenswert, die Insel zu erkun-
den, die multikulturelle Viel-
falt und die Herzlichkeit der 
Menschen hautnah zu erleben. 
Wer den Linksverkehr nicht 
fürchtet, kann mit dem Miet-
wagen auf Entdeckungstour 
gehen. Einen Ausflug wert ist 
die an der Westküste gelegene 
Inselhauptstadt Port Louis. 
Rund 150 000 Einwohner leben 
hier, im kulturellen Zentrum 

der Insel. Port Louis hat den 
größten Hafen der Insel und 
ist Sitz der Regierung. Sehens-
wert sind unter anderem das 
Blue Penny Museum, in dem 
ein ungestempeltes Exemplar 
der weltberühmten Briefmarke 
„Blaue Mauritius“ bewundert 
werden kann, sowie der Zent-
ralmarkt, auf dem eine Vielfalt 
exotischer Waren angeboten 
wird. Zum Weltkulturerbe der 
UNESCO gehört das Aapravasi 
Ghat, das einst Durchgangsla-

ger für indische Einwanderer 
nach Mauritius war. Aus der 
britischen Kolonialzeit stammt 
auch das im 19. Jahrhundert 
errichtete Fort Adelaide. Mehr 
über Flora und Fauna erfahren 
Touristen im Naturhistorischen 
Museum; fantastisch einkaufen 
kann man in den architekto-
nisch fantasievoll gestalteten 
Einkaufszentren am Hafen. 
Sehenswert ist der urwüchsige 
Südwesten der Insel – mit stei-
len Klippen, Wasserfällen und 
undurchdringlichem Urwald. 
Ein spektakuläres Naturerleb-
nis ist ein Besuch des Black 
River Gorges National Park, in 
dem viele vom Aussterben be-

drohte Tier- und Pflanzenarten 
heimisch sind. Im Westen bietet 
die farbige Erde von Chamarel 
ein beeindruckendes Natur-
schauspiel. Auf einer Fläche 
von etwa einem Hektar erstre-
cken sich dünenartige Hügel in 
sieben verschiedenen Farben.

Gesund bleiben Wer ein 
paar Regeln beherzigt, muss auf 
Mauritius nicht um seine Ge-
sundheit fürchten. Das Risiko 
für epidemische Tropenkrank-
heiten ist sehr gering, und seit 
1999 ist die Insel malariafrei. 
Sinnvoll ist es für Reisende, den 
Standardimpfschutz gemäß 
aktuellem Impfkalender des 
Robert Koch-Instituts zu über-
prüfen. Als Reiseimpfung wird 
Hepatitis A empfohlen, abhän-
gig von den Reisebedingungen 
können weitere Impfungen 
(z. B. Hepatitis B) sinnvoll sein. 
Um Darminfektionen zu ver-
meiden, sollte ausschließlich 
Wasser sicheren Ursprungs 
getrunken werden. Für Nah-
rungsmittel gilt das alte Gesetz: 
Koch es, brat es, schäl es oder 
vergiss es! Die medizinische 
Versorgung ist auf Mauritius 
recht gut, vor allem im privaten 
Gesundheitssektor. In Apothe-
ken (Pharmacie) gibt es viele 
Präparate, die europäischem 
Standard entsprechen. Unbe-
dingt empfehlenswert: Eine 
Auslandskrankenversicherung 
mit Reiserückholschutz ab-
schließen und eine Reiseapo-
theke einpacken. Da für einige 
Medikamente ein Einfuhrver-
bot besteht, sollten Reisende 
ein ärztliches Rezept und Arz-
neimittel in der Originalverpa-
ckung mitnehmen. Eine Liste 
der verbotenen Produkte gibt es 
bei der Botschaft der Republik 
Mauritius in Berlin.  ■

Andrea Neuen-Biesold, 
Freie Journalistin

WISSENSWERTES KURZ & KNAPP

,  �Einreise: Deutsche Staatsangehörige brauchen einen Reisepass, der 
über das Reiseende hinaus gültig ist.

,  �Sprache: Amtssprache ist Englisch, Muttersprache der meisten Ein-
wohner ist die vom Französischen abgeleitete Kreolsprache Mori-
syen. Französischkenntnisse sind hilfreich.

,  �Bevölkerung: Circa 1,3 Millionen Menschen leben auf Mauritius.
,  �Klima und Reisezeit: Auf der Insel herrscht subtropisches Klima mit 

warmen, trockenen Wintern (Mai bis November) und heißen, feuch-
ten Sommern (November bis Mai). Im Sommer ist Regenzeit, doch 
halten die Niederschläge meist nicht lange an. Zwischen November 
und Mai können Wirbelstürme (Zyklone) auftreten.


